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(307—I! Nr, 24 l 6.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Adelsbcig
wird mit Beziehung auf das Edict vom
17. November 1868. Z. 10.189, bekannt
gemacht, daß die Vomahme der dritte»,
executiven Fcilbictung der dcr Maria Cucet
von slltdirnbach gehörigen Realität >u>»
Urb.'Nl-. 6 »liGrun^bnch Raunach auf den

15 M ä r z 1870 .
Vormittags um 9 Uhr. hicrgerichts über»
tragen worden sei.

K.l . Bezirksgericht AdelSberg, am 19len
October 1869^ ^ ^

(318—1) Nr 5090^

Reassumirung.
Vom k, t. Brznls^erlchtt ^iandstraß wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Michael

Kodr,k von Munlent'orf gegen Johann
Kuhar von Stvjansliverch wegen auö dem
Sal'lungs >uftrage vom 17. Fcdrunr 1862,
Z. 506, schulden Restes pr. 140 fl. ü. W.
<-. ><. «'. in die drille cxeculive offenllici'c
Versteigerung der dem Achtern gehörigen,
im Grundduche Tburn^mdart .̂ ul» Berg-
Nr. 9, 97 und 99 vorkommenden Reali-
täten, im gerichtlich erhobenen Schatzungs-
wertue von 12l0 fi. ö. W., i^-.^u»«»«^"
gewilliyet und zur Vornahme derselben dic
sseilbietungetagsatzung auf den

9, M ä r z 1870 ,
Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichls mit
dem Aühange bestimmt worden, daß dic
feilzubietenden Realitäten bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schätzuligswcithc
hintangegedcn weiden.

Das SchühungSprotokoll, d'cr Grmld-
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn em êsehen werden.

K, I. Bezirksgericht Landstrah, am Ken
October 1869.

( 3 6 9 - 1 ) Nr. 77.

l^rimtcruilg
an Llllas M u l e j und dessen allfällige
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufenthaltes.

Von dcm l. t. Bezirksgerichte Radmann«.
dorf wird dem Vulas Mulcj und dessen
allfälligen Rechtsnachfolgern, unbekannten

Aufe«>lhaltcs, hiermit criunert:
Es habe Simon Cop von 5cl'°vnic

Nr. 9 wider dieselben dic Klage auf Ver>
jährt- und Erloschenclklürung dcr am eisten
Satze auf dcr Rcalitat des Simon Cop
Urb.Nr. 135 "<! Herrschaft Vlldcs auS
dcm Urtheile vom 8. November 1826 für
Lukas Mulej l ' ^ ' . l 3 7 f l . executive inta-
bulirtcn Sahpost, >l,1> !»:>,>. 10. Iänncr
1870, Z. 77, hicramts eingebracht, wor
über zur mündlichen Verhandlong dic Tag
satzung auf den

8. M ä r z 1870 ,
früh 9 Uhr, mit rem Anhange des § 29
a, G. O. hiergcrichts angeordnet uno dcn
Geklagten wegen ihres nnbclanntcn Auf'
entHaltes Gregor Krijaj von Radmanns^
dorf als ('ulltto,- lul lx^lmli «lif ih^c Oc«
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß s»c allenfalls zu rechterZcu
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigms diese Rechte
fache mit dem aufgestellten Curator vc,
handelt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf, am
10. Jänner 1870.
(388—1j Nr. 5680.

UebertlMMg
dritter exee. Feilbietnng.

Von dem l. l, Bezirksgerichte Tschrr
nembl wird hicmit belainit gemacht:

Es sei Wer das Ansuchen der Frau
Anna Rantcl von Goltschce, durch Dr.
WenedMkr. gegen Johann und Anna Kaps
von Noschanz wegen aus dem Vergleiche
vom 28. März 1865, Z, 2093, schuldiger
!, 3n . . ^ ^ ^ ^ mit Bescheid vom
3. M a l 1868, H. 1992. an^ordnet gewe-
sene dlilte efecutive Feilbietung der dem

Letztcrn gehörigen, im Grnndduchc dcrHcrr-
schaft Tschernembl >ul> Vcrg-Nr. 104, dcr
HerrschaftSciscnbcrg >u!)Ncct. N r . 7 8 5 ^ .
Tom. 15, Fol. 66, 155, 140 und 168.
und Herrschaft Krupp .̂ u!» Curr.-N'. 4 l ,
250, 219 und 116 vorkommenden Rcali
täten, im gerichtlichen Schätzlmgswcrthc
von 670 ft, auf den

12. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr. in der Gerichlskauzlei
mit dem Anhange übertragen worden, daß
obige RcalitällN auch unter dem Schäz
zungswcrlhe an den Meistbietenden hmtan-
gegeben werden.

Das Schiitzungsprolokoll, der Grund-
buchsexlract und die Licitationsbedingmssc
lünnen bei diesem Gerichte in den gewötM'
lichen Amtsstunden eingesehen werden..

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
20. November 1869.
(375-^N Nr. 21076.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städi.-releg. Bezirlsgtrichle

iu Laibach >vird bekannt gegeben: Eö sei
über die Klage des Josef Merhar vo»
V>zmc»rjc, durch Dr. Goldner, gegen Maria
Strukcl, unbekannt wo befindlich, und deren
Eiben und Nechisüachfolgcr si^ln. Verjäh^
rnngs - Erklärung und Löschung der füc
Maria Strulcl und deren Erben auö der
am 3. November 1810 a»f dcr im Grund
buche Domcapitcl Laibach >»>> Uib.Nr. 9,

! Rectf.-Nr. 5, Fol. 18 vvl kommen den Ncali^
<tät inrabulirtcn Erblhcils - Forderung pr,
141 ' / , ft. C. M . oder 148 fl 71 lr. ö. W.
bieTagsatzung zum summarischen Verfahren
auf den

11. M ä r z 1870 ,
Vormittags 9 Uhr. hiergcrichls anberaumt

'worden, und die Klage dem Herrn Dr.
lPfcffercr, Advocaten in Laibach, als bc
^ stellten (^ui-ulm- n<l nolu,,, zugestellt worden.
! Hievon wird Maria Strulcl mit dcm
«Anhange erinnert, daß sic bis zur anbc
^ ranmten Tagsatznng so gcwih zu erscheinen.
> oder allenfaUö einen andern Vertreter zu
i bestellen habe, widrigens sie sich die gesetz-
lichen Folgen sell'st zuzuschreiben hätte.

> K. k. städt.dclt'g Gezitksgcrichl 9aibach,
<anl 26. November 1869.
! " (392—1)" 9ir. 6993.

! Erecutive Feilbietung.
! Von dem l. t. Bcziltsglrichle Tschcr-
ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:

! Cö sei über das Ansnchcn dĉ  Georg
^ Sterbenz von Altemnaltt Nr. 12, durch
Dr. Karl Brcsnit, gegen Paul Maicrle
von Gerdenschlag Nr. 6, wegen aus dem
Vergleiche vom 28. August 1854, Z.3747,

, schuldiger 8 fl. 40 kr. ö. W. «'. ". ' . >»
l die ezecutivc öffentliche Versteigerung dcr
^ dem ̂ etztcru gehörigen, im Gruudl'üchc der
'Herrschaft Pülland >n!> Tom. lV. Ncctf.'
! ^ir. 28!» vorkommenden Realität, im ge-
'lichtlich erhobenen Schützungswerlhc von
600 fl. ü. W,, gewilliget und zur Vor-

! nahmc derselben die drei Fcilbietungs'Tag>
salznilgen auf dcn

l 1. M ä r z ,
9. A p r i l und

1 1. M a i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags lim 11 Uhr, in dcr
Gerichtstanzleia mit dem Anhang bestimmt

^ worden, daß dic feilzubietende Realität nur
5 bei dcr letzten Feilbictung auch unlcr dcm
Schätzlmgswerthc an dcn Meistbietenden
hintangegebcn werdc.

Das Schätzuugsprototoll, der Grund-
! buchsextract und die Licitationabedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte w dcn gewölui'
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
27. December 1869.

(205—1) Nr. 5703.

Grecntive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Grob<

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr l. l.

ssiuanz'Procuratur »m». des hohen Acrars
in Laibach gegen Josef Novak von Bruhana-
oas wegen aus dem Rüctstandsauswcise
vom 20. August 1868 schuldiger 49 si.
28 kr. ö. W. <,'. >. c. in die executive öffcnt
liche Versteigerung dcr dcm Lctztcrn gehö-
rigen, im Grmidbuche Zobelsberg «ud Nett.-

Nr. 119 ' / , , Tom. 1l, Fol. 348 vorkom-
mcndeu Realität sanunt An- lind Zil„chör,
lm gerichtlich erhodcnen Schätzungswcrlhe
von 863 si. 80 lr. ö. W., gcwils'^t lind
zur Vornahme derselben die drci F illüt'
lungs-Tagsatzungen auf den

30. M ä r z ,
30 . A p r i l und

1. J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal VorimttagS um 9 Uhr. hicr«
gericht« mit dcm Anhange bestimm! worden,
daß o>e feilzubietende Realität nnr lici der
letzten Feilbielung auch unter dcm Zchäz-
zuugswcrlhe an den Meistbietenden hüitan-
gegebcu werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Gi>u,d'
buchscflracl uno die Licitationsbc^in^nisse
lünncn dci diesem Gerichte in ê» ge>
wohnlichen Amtsslundelleingeschcn iverden.

K. t. Bezirksgericht Großlasch^, am
21. November 1869.

( 4 6 2 - 2 ) Nr. 4464.

Uebertragnng
dritter erec. Feildietung.

Vom gefertigten t. l. Aczi!lo.,elichtt
Laas wirl^ bekannt gegeben: Es sei die
m,t Bcsä'eide vom 20. Dcccindcr 1868,
Nr. 8000, auf den 3. September 1809
angeordnete dritte executive FcilbicUlng der
Realität dcs Gregor GradiSer von Radlet,
im Schätzlmgswerihc von 595 si., auf
Änlungcn sicr Johann Verderbcr'fchen Erben
auf dcn

.̂ . V t ä r z 18 70 ,
früh l0 Uhr, mit dcm vorigen Anhange
übertrafen worden und die auf die Tabular«
gläubige! Anton und Uisula Gradiöcr lau-
«enden Rubriken wcgcn »tibekannlen Daseins
und Aufenthaltes ders^en dcm bestellten
Clirutor Herrn Joses Golf von Laas zu-
gestcllt, dessen diese erinnert werden.

K. k. BeziltSgericht LaaS, am 8lcn
November 1869.

(391—2) Nr. 5,440.

Dritte ezec. Feilbietmig.
Vom k. k. Bczirtsgcrichtc Tschcincinlil

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Mar ia L>ssali-

schen Verlaßmassc, durch den Voimnnb
^orenz Kolcscha, dic mil Bescheid vom
10. Apri l 1809. Z . 1890, auf den 2ten
October 1809 angcolduclc executive dritte
Feilbietung dcr dem Johann ^litamzh von
t̂eclavat« gehörigen, im Grundbnclie «xl

«otzian'schc Gilt Urb.-Nr, 4 l , u«! Herr-
schaft Tschernembl Urb.-Nr. 14 uno i.<l
Tschcrncmdlhof Berg '.»ir. >0l cingelra
genc» Ncalitälcl» auf dcn

5. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittag« 11 Ul,r, in dcr Gcrichlstanzlci
untcrln vorigen Anhange übertragen woldcn.

Das Schätzungsplolotoll, rcr Glliüd
bnchscxtract uno die MillitionKlicoingmssc
köllllcil bei dicscln G-lichte in dcn gewöhn»
lichcu Amtsslundcn ciu^cschco wcrdeu.

K. k, Bczirtagcrichl Tschcrncml'l, m,l
2. October 1809.

( 3 7 7 - 3 ) Nr. 21810.

Ueujfumirung dritter crcc.

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. städl. < dclcg. Bczirtgerichte

laibach wird lielaiml gemacht.
Es sei über Ansuchen der Agnes

Strumbl, durch Dr. Toman, die executive
Versteigerung der dem Vart l Strnmbl von
Tomi^el gehörigen, gerichtlich auf 2907 fi.
40 lr., 100 ft. und 40 si. geschätzten Rea
litäten im Reassumiruligswegc bewilliget
und hiezu dic dritte Fcilbiclung auf den

0. M ä r z 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amtskcmzlei mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalitäl bei dieser
Feilbietung anch iinler dein Schätzungs-
werthe hiutangegcben werden wird.

Dic Licilationbbedinlnilssc, woinach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen dcr
Licitationö - Commission z» erlegen hat,
so wie das SchälMigsprototoll llnd dcr
Gluuoblichs-Cxttacl können in dcr dies"
gcrichtlichen Registratur cingcschen werden.

?aibach, am 2. December 1869.

( 3 9 0 - 2 ) Nr. 4699.

Crimterung.
V>'U <cm l. l. Bezirksgerichte Tschcr^

ncmbl wird 5cn ilnbctanut wo befindlichen
Rechlspräl üdciltcn auf die Parzelle Nr.916.
Strucigenieintc Prälola, hiermit erinnerl:

Es habc Martin Lorlovii von PriliSce
Nr. 26 wider dnselbeu die Klage cms
Nneitennung des Eigenthums auf die Par-
zcllc Nr. 916, Steuergemcinde Prälofl?,
>ul) l»l:,.'5. 25 August 1869, Z. 4699,
hiersscslchts ciligcliracht, worüber^zur sum-
marischen VnHandlung die Tagsatzung auf
den

8 M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deö H l8
dcr a. h. Entsc1<l<cßung vom 18. October
1845 augtord.ut >md dcn Geklagten wcgcn
ihrcS ««bekam lcn Aufenthaltes Mallii^s
Staraschinz von Prälola als l^ui-nlm n«!
i»c:lm», ans ihre Gefahr und Kosten bestM
wuroe.

Dessen il^tn'!, dicscüic» zu dem ()»de
verständiget, dah sie lilknsalls z» rcchlcr
Zeil selbst zu erscheinen oder sich eilieü
anderen S^chw.iltcr zu bestellen und ai!^
her namhaft zu machen halicn, widrigcils
diese Rechtssache mit dem aufgestellm,
Clirator vcihandclt werden wird.

K. k. Oczirksgeiicht Tjchcrnembl, am
27^ugust 1809.

( 4 2 4 - 2 ) Nr. 11.

Vxecntive Feilbietnng.
Vou drul k.k. BezirksgerichteNar>manns-

dorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Bertba

Frciin Zois, Besitzerin des Eisenweikes
Seebach, von Iauerliiirg gegen FranzPoznit .
von Kropp we^cil aus dem Vergleiche vom
14.Mai1869, Nr. 2114, schuldiger 295fl,
5>0 kr ii. W. <:.". <'. in die executive üffent
liche Versteigerung der dem Lehtern f,ehü
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Rad-
mmmsoorf «>ll) Post. Nr. 133, 178 und
340 vorkommenden Rccililäteu, im gericht«
licherb.obcncnLchatzungswellhevon250si.,
270 f l . und 20 ft. ö. W., gewilliget und
znr Vornahme dcrsellieu die FcilbictungS-
Tagsatzuugen anf dc»

4. M ä r z ,
4. A p r i l und
1. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormitt.ic,« um 9 Uhr, hiergerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende» Realitäten uur bei der
letzten Fcilbictllng auch untcr dcm Schäz-
zuu»swerlhe an dcn Meistbielcndcn hintan-
gegevcn werden.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscxlract und dic ^icilationsbedingnisse
fömicl! bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
üchcn Alulöstundcn eingesehen werden.

K. l. Gczirlsgcrichl Rndmannsdorf, mn
5. Jänner 1870.

( 3 4 1 - 3 ) Nr7Ü».

Ezecutive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bczirtsncrichte ssrain-

l'nrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ülicr das Ansnchcn des Iolianü

Tyßcu, als Curator des Josef Dogan'schcn
Vcrlaßucrmögcns, gcgcn Valentin Urban-
öcl von Hotenletsch wcgcn schuldigen 58 f>.
42 kr. ö. W. <-. > c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem Letztern
gehörigen, im Gruudbnche der Filialkirche
St. Udalrici >ul, Ulb.-Nr. 7 vorkommen'
den, zu Holemelsch untcr Consc. > Nr. 12
gelegenen, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswerthe von 2594 ft. W ' / , lr. ö. W ,
gewilliget und zur Vornahme derselben dic
einzige Feilbictungstagsatzung auf de»

4. M ä r z , 8 70 ,
Vormittags um 9 i , ^ in dcr Gerichts'
tanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fcilbictlmg auch untcr dcm Schäz-
zungswerthe au dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werdc.

Das Schätmngsprc'loioll, der Grund'
buchsrxlract und dic Licilalion5bediug»isse
tonnen bci diesem Gerichte in den g^
wohnlichen Aimsstundcn eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht sslainburg, am
5. Jänner 1870.
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^ Vr is t ina l -Htaats Prämicn'vose. ^
< find ltderall ssescylich ?» spick'!! erlcmlit. V

: Nur4fl. 0.2L. j
< lostlt ein ganzes Original ?oS dl-r von hohcr ̂
< Staats Nc'gicruüss aenchmisstcn und qaran?^
< lirten c,lusjartisscn 1̂

Oberen Gewiluizichmig scholl an« 4. M s r z ^
<ftattsiudet, wo jedeft aezoftcue i t oS^

nndedinat stewinnen ,,,ns«, "nd fol ̂
^ g?ude Gen inue, ala even!. <

^300.000, 190.000, 175.000,^

^170.000, 165.000, 162.000/.Z

'160.000, 158.000, 156.000,^

'153.000, 152.000, 150.000,^

'100 000, 50.000, 40.000, Z

^ 30.000, 25.000, 20.000,1

5und nahezu an » « «Vtt«V Ge-^

' winne î  15.000,12.000,10.000, ̂

i 8000, 6000,5000,4000.3000, ̂

^2000, 1000 ^ :c. ?c. .
^ zur (IiKscheidnng lammen '
^ F rank i r t e ?lnftrtic,e werden gegcn ^
^Einsendung des Velrageg selbst »ach den"
5< entferntesten ( H a n d e n prompt und
7 verschwiegen auögesilhrt, von dcr m i l '
^Bcrseuduul^InsscrLusl' staailich beauftragten^
i. 2 t , i a t s ' f f ^ l t e n >>a>ldlung >

i (2^ )̂ w Hamburg.

WillirlniKtlorsrr Msilzextrnft-

QMOUDL
^luf »ru» Aufstellung» priiniurt^N^chD
k. l'. Professor »el ler au der Wiener >

, .«,t,iuil «>«« l « <<l,l. >

MVlUlWWMWWWW
Eel,r nahrhaft »»d nillit uerstopfrnd; U

sür solche die Hitzigci« nicht rn'r!rc!geu^ 8
lirsouder̂  silr ' <240^-. 12) D

Brustleidende. ß
'/. Paquet (i< 'l Zeltelu) in <i Sorte» zu V
^^'/,, 17'/,. W. 10, s.0 l!»d 75 lr (auch N
in ',, Paq. !> <̂  und iu ' , Paq, ̂  1<; Zcllelu). «

Anersennunss «
„Ville von I h r e r Malzexlract-ftic- D

..sunoheits^hrcoladc al« Mcdk'cmn-ul >

,.u. s. w / ' ß
! ini TnrmKnln' Coiuila!. >

U M " Depots für ^aibach:'^WG ß
! >>»«.'>°^»,li, ^uudschnslvplall und dri ^

! M k " Ans dir Äüösprüch^ dcr l, l, Prus, l
! <p»»^»«»l!^^>' und >l«-l>«'»> lüi dcr Wic- l
> »>'v ^llinil yiuwcisoid, lullen wir »mserc l
> '̂rstn! ^inlz^lraclFubrilat^ uicht »ul der !
> Hof'schni ^hnrlcitsuicril' ;n vrrnu'chsrlu !

> l^w ik V"!, ̂ Uß.^08. I^ iMr l l , sl s!0.

(373—3) -)il', ^0120.

Grittllerunss
an Palat in S l a l l c r . >̂ scs V l 0 lich

li»d ?<ndrcuc< S c v c r .
Von dcm k. k. slädl.dclcg. Bczi»^gc>ichl>

Laibach wild dcn Vnlcittin StaUc»,' Ios^f
Vrolich und ?ll»drcc>ii Scurl hicluit c,m-
nc>t: Ct« habe Vurcnz Flurimmc uo„ Pod
s,ova, durch Hctru Dr. ililldolf, «c,-,c» diĉ
scldm dic blasse «!«' i"»^^. 10. Mvcmdcv
1«W, Z. ^<»4A>, aus Berjahil' und ^r-
loscheucrtlärlnisz dcö cmf der Realität Ncctf,,
Nr, :z i , Urb.-Nr.49 >»'! PcpcliSfcld haftcu.
dni Schnldscheiilüö oom 24. October I789
und dc« nerichllichcu Vergleiches vom 2l>lcn
^l,ni 1816 httlssclichts ciugcdracht, wor^
ul'cr dic Taysnhun^ m,f dcn
«. , 4. Mc i r z 18 70 ,
Vormtttag, <) uhr, m'^ordn^l wnrdc

Hicuou wcrdeu dicselbe» mit dcm Äc-
mertcu oe,staud,^t, daß sie zm obi«en
T^satzmni eutwcdn- persönlich crschciucn
oder aber ciucn audcrn Suchwallcr auf'
Dstcllen mid diesem Gerichte namhaft zu
machcu haben. widrigcnS mit dem anfac-
stellten Curator tmsc Rechtssache verl)an'
belt werden würde.

Laidach, nin 20. Nl'vembcr l809.

Drr totale Umschwung, dcv sril einiger Zei! i» der Siluatioü d r̂ Vörse einlrat, ift unvrrlclüibar; da« N r r i r a n c n ist w,eds»,
;!N!!ciq>lcl,rl, danreii G^ld ist im Nel^lflüft vorhaudsi,, solit».' Pap ie re »^rden sorlwahisnd sil'sllchl uud immn l>uhrr l'^nhlt mit
liiieiu 'R''«r>^ st> scheint nidlich der Atuincul c;es^ni!leu, w» üiaü lieur Börsen Opelalioiien iuit Erfolg drgimiell laini; wer bics«, stiin»
stiste» Moinent beniltzeu will, der wsüpe sich au das

Comptoir fiir Börsengeschäfte
des Gefertigte», wo Jedermann, selbst unr zi^e» e!nc Einlage uon fl. Il)0 bis fl. 200. au« ber Vewegun^ der Cl'lilsr seinen Nutzen zul^u lan».

Programme gratis; Auskunft? wndrn i'^^twilligst elts>eilt.

KARL STEIN,
(13-1li) Wie», «., Tiefer Graben 17

(442) Nr. 219.

E d i c t.
Bei dem k. k. Landes- als Han^

dclsgerichte in Laibach wurden am 15.

Jänner 1870 im Register für Ein-

zelnfirmen nachstehende Firmen ein-

getragen.

Die Firma:

Fran; Stoffl
zum Betriebe einer Greislerei in Glci

nitz. Firma-Inhaber ist Herr F ran ' ,

S t e f f l in Glcinitz.

Die Firma:

Joses Schlaffer
zum Betriebe einer Specerei-, Colo

nial^ und Farbwaarcnhandlung in

Laibach, ,̂ -irma - Inhaber ist Herr

I o f c f Schlaffer in Laiback.

Die Firma:

Joscf Suchy
zum Betriebe einer Gemifchtwaaren-

Handlung in Stein. Firnia Inhaber

ist Herr Josef Suchy in Stein.

Ferner wurde an dcm nä'mlichen

Tage die vom Herrn P r i m n s H u ^

dover n i g als Inhaber der vroto-

kollirteu Einzelfirma:

Primus Hudovcrnig
zum Betriebe einer Landesproducten-

handlung in Laibach, dem Herrn I u

hann Remschagg ertheilte Pocura

znr Zeichnung obiger Firma in das

diesgerichtliche Register sür Einzelfir-
mm eingetragen.

Endlich wurden gleichzeitig nach-
stehende, im Register für Eiuzelsiruien
eingetragenen Firmen gelöfcht.

Die F i rma :
Caspar Heinrich M»nner

zuiu Betriebe einer Material-, Spe-

cerei , Färb uud Eisenwaarcnhand-

lung in Laibach, über Ansuchen des

^-irma ^ Inhabers Herrn Easpa r

H e i n v i ch M a u r e r ; — die Firma

F. ^ Hausten
zuul Betriebe einer Schnitt und Cur-

reutwaarcnhandllmg in Laibach, über

Ansuchen des Firma Inhabers Herrn

Franz Xav. H a u f f c u ; - die

Firma:

V. Icgner
zuut Betriebe eiuer Tuch, Schnitt

und Modewaarenhandlung in Laibach,

über Ansuchen des Firma-Inhabers

Herrn B l a s Zegner; - endlich

die Firma

Fran; C'zzcr
zum Betriebe einer Manufacture und

Posamentirwaarenhandluug in Lai-

bach, über Ansuchen des Firma-Inha-

bers Herrn F ranz Eger in Laibach.

Laibach, am 15. Jänner 1870.

Erccutivc Fcilbictullg.
Von dcm t. t Äezirlsacrlchtc Klainl'Ula

wird hiemit bclnnnl gcmacht:
Es sei über daS Ailsuchcil dcs Audreas

Slule uol, Iuma ucacu Mmiauul, Pcrlo
von Kolritz u racn au^ dcm acrichllichen
Vergleiche vom 2. März i860, H. <>09,

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
JEt,osenl>avim &: IPei^eHs

cui^ftf[)(t bficn fdfrf) offortirJi'ö i-'agcr bri

M. Beni^aclicH* In l^alliaeh
von K««'^^e««>«'>««l«» ill weiß uud ^orucltcm «'«-^o»z> lind echt « , , n ,»» , , 5»
Zẑ >» I^l««>»> von sl. l.2(> ll- I)i« fl. 8.7H lr,, K4«»>Den>>«»,««>«»,> in lunll und
scnliia von fl 1 bi<̂  fl, l l»<> lr,. U««»l>»»»«»^«<<l«'» drnlschcr >l"d unsiarlscher Fa^ou
vlni fl. l-4U lr. li<!« fl l !><3 kr. auk bestem Mulcrial »»d mitlest Hcmdcirbt'il aü^efettigl.

Bei ausn'llrliqcn Vrst'lliingcu wird ersucht, ln'i Hemden dril Hc>Ii<nmfanss, die Nucken-
l^litt'. Aermel- nnd Hlocllmissc. l?ci Gallien die ̂ 'üuqr, dcu Umfcmg der HUftni uud die
Schrittlänge lin^'ssi'lieu, mid ruerdr» slide siegen Nachnahme genau und prompt efsccluirt.

<>>'<«sln»>»^>>'«'l»ll«t«'>» werden cius Verlaugell eiuqesandt.
<Klrich^ellig empfiehlt Ocscrügte ihr ^Zn»»»l'««'T»»'», «»»»«»„» >^«zf«>,' u>,d

bi..e> ...n s,i!.,gm Zuspruch. <9-8) ^ « 0 , - « , , « « . , . , . , - .

schuldincn 28 sl. 0. W. >'. 5. l'. in d>c
cfccutioc öffentliche Bsrsttlsscrll»., dcr dcr
Vexieren gchölincu, im Gluudlniche dcr
Gült Kolritz >»'' Necl .Nr. 142 r>o,lom ̂
meudcii Nccüiliit, iul ^ciichlli,i' c>l!obc>,lnj
Zchatz»ugi>wc,lyc uou Il)l<) sl, ö. W , qe-,
w i l l i g t und zur Vornahme driselben die
drei Fcilb,ctunc»stnftsatzungci, ans den

:;. M ä r z ,
0. A p r i l unt)
<>. M a i 1 8 7 0 ,

jcdcönwl Vormillagt' um '.) Uhr, hier-
grrichtö mit dem Anhannc lnsUmm! wor-
dcü, daß dic scilzubictcudc ^lcaliliit nur
bci dcr lchlcu Feildittuiili uüch uittcr don
SchätzunaMcrll)c au dcn Atcistlnctcudcu
l)intauges!ebcn w>rd.".

Das Schatzunczsprutotoll, dcr. Gruu^ '
liuchsexlruct lind dic LicitatiouSvcdin^uissc
tönuri, lici t>i<,scm Gcrichtc in î en gewöhn
lichen Altilssjlllide,! ci!u,csll,l,l wcrt'l».

K. l. BczirlS^ciichl >l>,nnl'Nl^. am
1. Iäuuer 1870,

ErittuclUlig
au ^oscf K c r s n i l . Voicnz N a z i o g c r ,
Ia lo l ' U l l i u i t , Gcrlrnud liud Urbau
G o r i c u i t , M a r i " P o g a e n i k und
deren allfallia.c Ncchttzuachfol^cr, alle uu-

betanuteu Aufenthaltes.

Vom t. l . Äczirl^gcrichlc NadmanuS-
dois wird dcu Ioscf ilcröuit, Lorcnz Na-»
zin^cr, Iatob Ul l in i l , dl.'r Gertraud nnd
dciü Urdu» Ooricuil, dcr Wünia Pogacnil
»üd dcrc» <!llsä!I>gcu ^n'chl^unchsol^eru, ullc
uudclaiuitc» Aufenthaltes, hicmil criunerl:

Es hal»c Aulou Sveliua vou Zeroonic
^>tr. 7 wider dicscllicu dic Klage auf Ver-
jährt» uud lHlloschcilcrllällma. nachstehen-
der, cuif der Vtcnlilal U>b. N»'. 1^0 -nl
Hcrischast Bcldct« haflcüdcu Satzpostcn,

alS:
l, dcö für Josef Keröuit pränolirtcn

Hciiatscontraclcs vom 30. M a i 1807
',n'l". l 80 ft. V. W. uud daraus für
del's<ll'c» iutübuliitcn s,clich>lichcu Bcr>
gleiches vom 27. October 1K20 l'clo.
l«0 f l . ;

I») dcS sllr ^orcnz Raziuacr ilil.imilirlcn
Schuldbriefes v^'M 2ii. )iouemlicr 1819
ln!l<». 124 fi.;

c dcS für Iatob Ulbnik im (5xccutiouS-
wcnc i>'tal)uliltcu Urlhcilcö vom 28tcu
August 1820 i"'l<», 49 sl. 58 tr.;

»l, dcö fllr Ocilraud uud Urdau Oori iuit
ililal'ulirlcu Schuldmicjlv vom 8tcn
Apri l 1823 l "U' . 80 f l und 70 f l ,
zusammen >" lo. 150 ft., uud

< dco sür Maria Possaeuik inlabulillru
SchulddricfcS vom l'i.Mai 1825 i' <<i.
43 ft. 50 tr. —

>„I. l>,-!n>. 7. Jänner 1870, Z. 48, hier-
acrichts cingeliracht, woiül'cr zur mund-
lichen Vcrh^'dluug dic Tagsctzuna. auf dcu

3. M ä r z 18 7 0 ,

flüh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc dcs tz 29
do a. h. Gelicht^olduunij au^eorducl und

den Gellagleu wr^ln ihres mllillatmten
slufcl'thallcS Gressvl Kozcij von NadmanoS-
dotf als Cui^l,,,' »<1 »<<u»i auf ihre Gefahr
»nid Kosle» l'esttllt wu:de.

Dcsfen wcrdsli dieselben zu dem Ende
ucrsläi'liqcl, daß sic Lllt'nfulls zu »cchlcr
Zeit seltist zu rischeilun, oder sich cmr»
ai,dcin Sachwalter zu bestellen lmd anl?tr
liamhuft zu machen habe», w,dri.,enS
dicfc Ncchlssachc mit dein aufgestellte!'.
Curator vei handelt wcrdcu wuidr.

K. l. Beziilessclichl RadMlNliisdc'rs. cim
8. Jänner 1870.

( 3 8 9 - 3 ) M . 5872.

Elinllcrultg
an t!c uichctauut wo l,'lsilil,llchcn Gellass-
tcu Vialia,M^rc;c>lelha. Katharina, Annn,

V lar ia u>,d ̂ »leia V i d o s r>o» <^r>k.
Po» dcm l l. Äeziiti'^e'ichte Tscher»

ocu'lil w,rd dsn »übel.!,!!,! wo t'ifiüdl cheu
lÄrllnc)lc,' Mn i i u , M^l^arcth^, ttoitiasina,
sll'l,», M.nia und Vl>c,a i!jlt»oö von
Grik hicüiiit elEinest:

Es yabc Johann Vidos von Döbl i
wider dieselbe«! dic jtla^e cmf Vc,jüh,t '
nüd <Zlloschru^ll<N!uuc, d>r Flndcruigcl!
aû < dcm iiilalnllillcn Cchuldscheine vom
l5. mdrucn 1831 i> prr 12 fl. 3 7 ' / . lr.
.'. >. <>, >„>' I»,-»!.«,. 28. Oclobcr I 8 W ,
Z. 5872. hieramls eingebracht, woiüdcr
^ur slimmarischcu Vclhnudluuc, dic Tag-
satzuug auf den

4. M ä r z 1 8 7 0 ,

Bormillags 9 Uhr, mit dem Aiihanac des
H 18 dcr allerh. ^lttschlieblin^ r>om I8tcu
October 1845 angcorduet nnd den O f ,
tlagtell wcgcu ihres uubclaünten slufent'
hi.llcs Mathias S l u l l l von Döbliö a>S
t'iliüloi- l,«l „ l i inü ans ihre Gef^hi uud
Kosten bestellt wurde.

Dcsfcu lvrrdcn diefrlbeu zu dem^nl'e ver»
stäudi^ct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erschcmcn oder sich einen cmdeln
Sachwalter zu bcslcllcu uud a»hrr nainhaft
zu machen haben, wi^riaen»' dicsr NcchlS-
sachc iuit dem aus^cslclllen Curator oer»
Handell werde» wird.

K. i Bczi,tt«acrlchl Tschcruembl, am
30 October 1869.

( 2 7 1 - 3 ) Nr. 5305.

ttebcrtnWlng
drittcr efcc. Feilbictunq.

M i l Äw 'N auf da^ Edict vom 5tcn
October 1869, Z, 4219 , wird liclanut
gemacht, daß die in der Excc»>tiolissache
dcr A»na ^ustoci widcr Z r̂anz Praiek von
^»daoje >»<!<'. 20 ft. 0.W. auf den 16len
c>. M . angeoronctrn drillen c^cutiven Fe»l'
biciuuc, dcr dem Eiccculcu yehöligm Neali<
täten auf dcn

1 l . M ä r z 1 8 7 0 ,

»m 9 Uhr Vormittags, mit dem fiuheren
Aukaugc üdcrtrugen worden sei.

K. t. VezttlSaerlckt Wippacb. " " ' " "
Deccm!>cr 1809.
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Nach der Composition des tönia.!.
Geh. kofrathe« >,„l» Professor« der
Medici» Dr. H a r l e f i gefcrtistt. hal^»,
ßck die 2 t o l l w e r k ' s c h e n B r u s t -
B o n b o n « seit 60 Jahren heilend u,,d
erleichternd bei Husten, »eise» kcit.Vuft
röhren , Hlehlkopf« nnd chronischen L«n
aenkatarrhcu bewädrt. Diese ben find
in allen Städten „nd Vrten tänflick.

(26»6-2)

Da mir zu Ohren gltommm ist, daß ich
H«in Wirtl,«l,alii>geschäft wessen Mangel <n, M i t -
«l ln geschlossen h»tte. was abcr nicht der Fall ist.
geb« ich hinnit Jedermann brtannt, tast ich
Waaren u'.ld Wein qenUstend am Layer habe.
T ie Ursache, daß ich da« Geschäft geschlossen, ist
nur das wild« und rohe Treiben der in d r
Tiruauer Easerne bequaltierlen Mannschaft, da
h w o h i ich. al« m m , N l i b und mein Dienftper-
<«nale vor ihrer Ätiheit in meinem eigenen Lo-
«ale nicht sicher sind, trotzdem ich schun mehr-
y,al« mittelst Veschwerde um Abhilfe angesucht
h»be.

J a , rufe daher da« Gesetz i n diesem öffent-
lichen Wege um Nbhilfe »n.

Anton Stepanzig,
Hausbefther, Liqueur, und Brannlweinerzeuger,
tabaltraftlant und Specereihändler, iu der Kra<

t«u Nr. 67. (396-2)

Tment-Mednlllge.
Die ausschließliche Niederlage des

ausgezeichneten Tteinbriicker Oemen-
teS ist in Laibach b i 8>««o>» l»<?>>
» w k . deutsche Gasse N r . » 7 7 .
der Centner » « si. 4 O kr. ö W .
loco Magazin. (433-2)

l2ttttb«15ttttC!r
Heu

von der'Fechsung des Jahres 1869 sind
bei der Herrschaft H»>»«<?«58 zum Ver
taufe. Kaufliebhaber wollen sich an die
Inhabung daselbst'wenden. (454—2)

Actien-Fabrikshof in Temesvar.
Die unterzeichnete Gesellschaft erlanbt sich hiermit, den von ihr erzeugten

rectificirten Spiritus
in empfehlende Erinnerung zn bringen.

Durch unseren Rectificir-Apparat ans den berühmten Werkstätten der Firma
I). 8»v2Uo, 1̂ 13 K (Ü0. in Paris und durch ein besonderes, von uns angewendetes
Verfahren sind wir in der Lage, für ein

vollkommen fusel- und säurefreies Product
garantiren zu können, wodurch sich dasselbe für Weinhändler, sowie zur Darstellung
von feinen Getränken vorzüglich eignet.

Gefällige Anfragen bitten wir zu richten an den (463—1)
Actieii-Fsiluiksliof in Temesvar.

• r - Für ViUa-Liebhaber!
Für cinc V i l l a trefflich geeignet und im angenehmen Maikloltc V t a n u s

b ü r g käuflich zu haben: ein schuldenfreies Gesitzlhnm mit 16 Joch, dallmtel' cin
großer Obst. und Wiesaartc». - Frautiltc Anfrags» werden an das Comvloil
der Laibacher Zeitung elbclen. (394—3)

Die Wirkung beruht aus Grundlage der neuesten wissenschaftlichen
Forschungen.

Pulcherin.
Hin kaiserl. königl. HKtz ausschl. privi l.

Hautversohönerungs - Mittel

^ W ^ W W U » W W W > ^ ;ur (î eussnng nnd beständigen ülhaltung cincr «atnr l ichcn,
^ « ^ W W ^ M « ^ friscbc« nnd gesunde,, H a u t f a r b e , sclbst wenn diese längst

- H U ^ - ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ . deftinsit alle widrigen Hantunreilngleilrl!, Summer,
sprossen, sselb»! Flecken, Hitzpockcn. Wimnlcrlü, Pusteln, Micsscr. sowie gelben nnd lilassc»
Teint. Selbst der dnvch uernachlWsstc Pflea' fahl und unansehnlich gewordenen Hantfarbc
gibt cö sofort cine natürlich? Reinheit nnd i.lsiendlichc Frische. W M - Ein Original-Flac-ou
sammt Gebl-inichll.-Anwclsnng l ft. 5^ lr,, l!li Probe-Flacon 80 lr.

vevtrelht den üblen Geruch im Munde. Preis per Flacon 1 fl.

U ^ u p t N e ^ u t Nr, k t t i l n , ! . KNuiztl. «u»8«l»I. ,» iv. ! ' ,>!<l lor in- l 'adr ik
^ ^ " ' ^t»«lt, Naüzag»« öls. 4 !niiol«»t cles Naunensteln^»»»«).

l̂>. z.a!baa, h«i < l . M a h r und Ä I ,'llasch ° vitz. I n V i l lach bei M. F » r st.
I n « l a n e n f u r t l,ci A. H u d e l i st. (262-5)

i ^ <$Š& ig
i Po najvUem povelju ftjegovega c. wSß in kr. apo*tolHkc£ü VHinuistvu j

razpisuje c. kr. ravnuvstvo lotvrijskih dtrhodkov *

! X l l l * veliko «leiiarno loterijo WM i

I občnokoristne in dobrodelne namene |
i in fiii-fi" ij
1 zu tastiansko polovico eesarstva. s
! Čisti dohodek te loterije namenjen je ves za napravo zavodov, 2
! kjer se bodo delale lične cipke (spiee), jj
I da se tako stanovalcem foskih B u d n i h iu Kerkonoških gorii stauovitno zasluzek povzdigno. |
j T a b o g a t o z a l o z o n a d c n a r n a l o t e r i j e i m a 1 O O O « l o l i l v k . |j
! izined kter ih j« postavljena 1. velika dobivka na 1 0 4 I . O 4 I O gold. I]
i „ 2. „ „ „ 10.000 „ 11

3. „ „ ,, 3O.OOO „ jj
j in ki H temi tremi vred vse skup iznašajo IJ

j 300.000 goldiuarjev (foriutov) avstrijske veljave. jj
j Vzdigovanje bode za terdno in nepreklicno 10. maja 1870. jj
' liOS veljtt « gld. 5O kr. av»tr2JNkc veViave. «

I Lozt '^o na prodaj na Dunaji: pri odiii-lku državnih lolerij za Uobrcuiclno namt-ni» v j>oslo[jji ravnav-slva lo- U
j Icrijskih dohodkov, v mestu , SalzguVs gl. 20, in pri j.<roflrtj«vcih lozov; v c. kr, in kr. ngj>rakih krono- [j
j vinnh pa: pri vsih dnarnicali (kasah) lolcrijskifi dohodkov, (>ri d:ivkarij«lu skornj pri \sv\i poglnijali, posla- jj
i jah IcN'znih «p.st in lndij parnic in pri prndujavcih lozov, ki so v vseh mcslili in vi-i'ili krajili rmsi'L'ii jl

i Ker je ves čisti dohodek od to lotarijf doloöen v podporo /eJo cislane dovnače obertnosti ter m* [I
j ob enem namenja z njeno povzdig-o naklonit i s talui zaslužek stanovalcem rr-jUh l ludnih in TCer- i]
r konoških gor, za ktere jo znano, da j i h velika nadloga in revsčina t a r e , in ker se poleg tega -
j kupceni lozov daje upanje tako imenitnih dobitkov, uadja se c. kr. ravwavstvo loterijskih do- U
j hodkov, da bo le ta loterija imela obilno deležnikov. jj

Od c. kr. ravnavstva loterijskih dohodkov. -j
J Na Dnnrtju, dm- 11. dcrcmbra 1869. jj

| Edvarti Volkmer* \
' <•. kr. dvorni svclovnvro in lotrrijski nivnnlclj. •
| _ _ ._ _ _ .. _._ ( _ _ ' ' __!§

I n der

sind

PromejN'n auf Ill«4er Lose
zur Ziehung am ersten März, n 3 fl., sammt Stempel
zu haben. 29» 4)

I Epileptische Krämpfe (Fallsucht) ^ >
hcilt briesiicl, der E p c c i a l a r j t silr sipile>»sic «»,», «>. l l ^ l « . ^ ^ ^

» ««»«?», i« B e v l l » , Mitlllstrasjc l!. >. Vcrcilö ttbcr Hni!d5rt gehcil!, > » » > >

I c h beehre mich, dem hohen Adel »nid z». >- sscehrtcn reisenden P n b l i c n n i die
höfliche Anzeige zu »nachcn, dch ich dns m i t allen, Comfort der Neuzeit uersehenc

Hotel HkiZsr von llsstsrreiH
in A gram

mit >. J ä n n e r >U7<> nbcrnoinmcn hal,c nnd meine frühere Pachtnn^ des „Holcl
Lamm" mit 1. März d. I . auflasse.

M i t der Versichernng, das bis jetzt genossene Vertrauen in jeder Beziehung zu
rechtfertigen, bittet um geneigten Zuspruch ergebenst

(432—2) Pachter de« Hotels „ K a i s e r v o n Oesterreich.'

am «. März »»»«>.
ll>» Hedctmann ;u criünglichc», iu den Äcsiü

k. k. österr. Original-Prämieu-Kose vom Iahrc 1864
;n ^ langen, Ucrlauf^i niir dicscllicn ans 12 M o n at « z ci h l u n c; c n

Während den ^inzahlunge» spielt man anf zehn verschiedene vriginalloft
Ocgen (iinstiidüng de>3 Ärtragcc« odcr Poslnlichüahine

von n. 7 rihlllt mnu riucn halbe,! Natenscheiu! .,.s.<.,^, ^,a^,,.^i

ll,unit MM! schon am l . Mi^l;
n . « « < ß « u « , H « « « < ^ «H.«V««, « « « < » » 5 , 5 . « «e.

gewinnen kann. Gewinnlisle nmnl^cltlich nnd sr^ü^v <321—l»1

Rotlincliilcl A CoBII|».
Postgasse H, \%ien.

Drncl unb'Vtllag von I g n a z v. K l e i n m a y r « F e d o r Va'mblrg i« i,'aibach.


